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1. Personal und Gremien 

Personal 

In Sachen Personal hat sich bis Mitte November nichts verändert. Ab diesen Zeitpunkt 

hat sich die Geschäftsführerin Marlen Duschner in den Mutterschutz verabschiedet. 

Eine Nachfolgerin gab es zu diesem Zeitpunkt nicht. Unsere Verwaltungskraft Sabrina 

Reif stand dem Stadtjugendring Amberg tatkräftig zur Verfügung.  

 

 

 

 

 

 

 

Marlen Duschner      Sabrina Reif 

 

Projekt zur Personalbemessung in Jugendringen 

Der Bayerische Jugendring rief ein Projekt zur 

Personalbemessung bei Jugendringen „QRS“ 

(Qualitäts- und Ressourcensicherung) ins Leben.  

Gemeinsam mit dem durchführenden Institut, dem BJR, 

den beteiligten Jugendringen und dem Jugendamt 

fanden zwischen 2020 und 2022 bereits mehrere 

Arbeitstreffen statt.  Ziel ist es, Kern- und weitere Aufgaben von Jugendringen zu 

definieren und mit Zeitansätzen zu hinterlegen. 

Das Projekt konnte im Jahr 2022 abgeschlossen werden. Es wurden zwei 

verschiedene Ergebnisse erarbeitet: Aus der Ist-Situation ergibt sich, dass aktuell 0,17 

VZÄ mehr für Geschäftsführung und die Leitung der Geschäftsstelle benötigt wird, 

sowie 0,08 VZÄ mehr in der Verwaltung. Für die zukünftige, anzustrebende Soll-

Situation würden 0,04 VZÄ mehr für die Leitung der Geschäftsstelle und 0,11 VZÄ 

mehr für die Verwaltung benötigt werden. Zusätzlich dazu würde eine pädagogische 

Mitarbeiterin bzw. ein pädagogischer Mitarbeiter mit 0,49 VZÄ benötigt werden, um die 
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Aufgaben entsprechend zu erfüllen.  

Eine detaillierte Vorstellung der Ergebnisse ist für das Jahr 2023 geplant. 

 

Vollversammlung des Stadtjugendrings 

Die Vollversammlung des Stadtjugendrings tagte zweimal im Jahr 2022. Neben den 

üblichen Tagesordnungspunkten konnten drei Einzelpersönlichkeiten gewählt werden: 

Christian Härteis, Dr. Horst Pongratz und Karlheinz Gampel unterstützen des SJR-

Vorstand in Zukunft beratend. 

Gäste aus Kommunalpolitik, Stadtverwaltung und dem Bezirkjugendring nahmen an 

den Sitzungen des SJR teil und zollten den Aktiven in der Jugendarbeit ihren Respekt. 

– Herzlichen Dank dafür! 

 

Vorstand des SJR Amberg 

Der ehrenamtliche Vorstand des SJR Amberg bestand 2022 aus sieben Mitgliedern. 

Unter der Leitung von Vorsitzendem Christoph Hollweck und Stellvertreterin Lisa 

Singer fanden zahlreiche Sitzungen statt. Die Vorsitzenden standen zudem in 

ständigem Austausch mit Geschäftsführung und Verwaltung des SJR. 

 

2. Netzwerkarbeit 

Fraktionsgespräch 

Im August durften wir einige Mitglieder der CSU bei uns willkommen heißen. Wir 

konnten hier die Sichtweisen und Sorgen des Jugendrings und seiner 

Mitgliedsverbände darlegen und Bitten an die Politik weitergeben.  

 

Besuch von Veranstaltungen der Verbände / Vereine 

Bei unserer Eisaktion im Sommer konnte unser Vorstand bei der einen oder anderen 

Gruppenstunde vorbeischauen und die Jugendlichen für ihr ehrenamtliches 

Engagement belohnen. Wir freuen uns sehr, dass die Aktion jedes Jahr wieder auf so 
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viel Interesse stößt. Leider konnten wir dieses Jahr vor allem aus zeitlichen Gründen 

keine Veranstaltungen bei Verbänden/Vereinen besuchen. Wir würden in Zukunft 

gerne wieder Einladungen der Verbände wahrnehmen, um vor Ort Jugendarbeit zu 

erleben und ins Gespräch zu kommen.  

 

Begleitausschuss des Projekts „Demokratie Leben“ 

Die beiden Vorsitzenden des SJR waren stets als Mitglied des Begleitausschusses 

bestellt und nahmen an den Sitzungen teil. Durch die Teilnahme konnte der 

Stadtjugendring als Interessenvertreter der Amberger Jugendlichen Anmerkungen und 

Ideen mit einbringen. 

 

JAAMAS 

Jugendarbeit Amberg/Amberg Sulzbach. Das Treffen dieses Arbeitskreises besteht 

aus sieben Kooperationspartnern. Dem Jugendzentrum Klärwerk, dem 

Kreisjugendring Amberg-Sulzbach, der Katholischen Jugendstelle, dem 

Jugendzentrum Hängematte, der Kommunalen Jugendarbeit Amberg, der 

Kommunalen Jugendarbeit Amberg-Sulzbach und uns, dem Stadtjugendring Amberg. 

Gemeinsam möchten wir uns in Zukunft in der Jugendarbeit mehr austauschen und 

gemeinsam Veranstaltungen und Arbeitsmaterialien für die Jugendarbeit erstellen. Der 

Arbeitskreis greift als Impulsgeber relevante Themen auf und vertritt als Fachkreis die 

Interessen der Kinder und Jugendlichen sowie die Interessen der Kinder- und 

Jugendarbeit. Wir empfinden den Arbeitskreis als qualitativ sehr wertvoll und freuen 

uns, dass durch die Auftaktveranstaltung im November der Arbeitskreis weiter in die 

Jugendarbeit etabliert werden konnte. 

 

Juleica 

Die JugendleiterIn-Card (Juleica) ist der bundesweit einheitliche Ausweis für 

ehrenamtliche Mitarbeiter/-innen in der Jugendarbeit. Sie dient zur Legitimation und 

als Qualifikationsnachweis der Inhaber/-innen. Gemeinsam mit weiteren 
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Jugendorganisationen bieten wir für die Jugendleiter eigene Kurse an. Zudem 

bearbeitet der SJR Amberg die online gestellten Anträge auf Ausstellung oder 

Verlängerung von JuLeiCas im Stadtgebiet Amberg. 

 

Jugendhilfeausschuss der Stadt Amberg 

An den Sitzungen des Jugendhilfeausschusses der Stadt Amberg nahm der 

Vorsitzende des SJR als beratendes Mitglied teil und konnte Standpunkte der 

verbandlichen Jugendarbeit und des Jugendrings in die Diskussionen einbringen.  

 

Quartalsgespräche mit der Leitung des Jugendamts 

Zwischen den Vorsitzenden des SJR und der Leitung des Jugendamts Amberg finden 

gemäß Grundlagenvertrag regelmäßige Treffen statt. Die dem Austausch dienenden 

Gespräche waren gezeichnet von einer konstruktiven und vertrauensvollen 

Arbeitsathmosphäre. 

 

Besuch von Veranstaltungen des Bezirksjugendrings 

Vollversammlungen und Arbeitstagungen des Bezirksjugendrings Oberpfalz wurden 

von Vorstandsmitgliedern bzw. der Geschäftsführung besucht.  

 

3. Veranstaltungen 

Kinderfest 

Erstmal beteiligte sich der SJR Amberg mit einem eigenen Stand an einer festen 

Größe des Amberger Vereinslebens: Dem Kinderfest auf dem LGS-Gelände.  

Bei tropischen Temperaturen boten wir die Möglichkeit, unsere Bubble-Soccer-Bälle 

zu testen und kamen ins Gespräch mit Vertretern unserer Mitgliedverbände sowie mit 

Kindern und Jugendlichen, die noch auf der Suche nach dem richtigen Hobby sind. 
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Amberg-Podcast 

Gemeinsam mit der Sachgebietsleiterin Kommunale Jugendarbeit, Kathrin Cislaghi, 

war SJR-Vorsitzender Christoph Hollweck Gast in einer Folge des Amberg-Podcasts. 

Inhalt war die Jugendarbeit in Amberg. 

 

Popcorn zum Ferienpass 

Im erstmalig aufgelegten Amberger Ferienpass beteiligte sich der SJR mit einer Runde 

kostenlosen Popcorn im LGS-Gelände.  

 

Juleica-Ausbildung 

Gemeinsam mit den Netzwerkpartnern von JAAMAS konnten neue Inhaber der 

Jugendleiter-Card ausgebildet werden. In mehreren Modulen erlangen sie Fachwissen 

und Kompetenzen, um effektive und qualitativ hochwertige Jugendarbeit anbieten zu 

können. Der SJR tritt hier im Netzwerk als Mitveranstalter auf. 

 

Eisaktion „Eis, Eis, Eis“ 

Eine Runde Eis für die nächste Gruppenstunde konnten die Vereine 

Mitte Juni bis Ende Julia absahnen. Was sie dafür tun mussten? Gar 

nichts. Wir freuen uns, dass wieder aktive Jugendarbeit betrieben 

wurde. Bei diesen heißen Temperaturen war dies eine schöne, kühle 

Erfrischung. So freuten sich viele Amberger Vereine. 

 

 

 

 

 

 

 

Foto: DPSG ARI 
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Jugendbeteiligung: „Sei am Drücker“ 

Unter Federführung der Jugendhilfeplanung der Stadt 

Amberg fanden 2022 die ersten beiden Veranstaltungen 

der neuen Reihe „Sei AM Drücker“ statt. In den Gebieten 

Innenstadt/Eisberg sowie dem D-Programm wurden Kinder 

und Jugendliche eingeladen, um in Workshops ihre Ideen 

und Wünsche für ihr Viertel einbringen zu können. Die Ergebnisse wurden im 

Anschluss mit Vertretern aus 

Stadtverwaltung und Kommunalpolitik 

diskutiert und sollen im Nachgang von den 

Netzwerkpartnern weiterverfolgt werden. Der 

Stadtjugendring beteiligte sich an der 

Planung und Durchführung der 

Veranstaltungen. 

 

Seminar „Her mit der Kohle“ 

Im Seminar, das im Herbst im JuZ stattfand, brachten 

Vorstandsmitglieder des SJR die Förder- und 

Zuschussmöglichkeiten des SJR näher. Funktionäre von 

Mitgliedsverbänden informierten sich und stellten individuelle 

Fragen. 

 

Thanksgiving Dinner 

Mit unserer Thanksgiving-Aktion wollten wir uns im Herbst für das Jahr 2021 bei den 

Vertreterinnen und Vertretern unserer Mitgliederverbände bedanken.  

Im Gasthaus Kummert konnten wir mit den Aktiven der Jugendarbeit einen geselligen 

Abend verbringen, auf gemeinsame Aktionen zurückblicken und neue Kontakte 

knüpfen. 
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#SJR nachgefragt 

Der Jugendgipfel 2019 ist nun schon ein bisschen zurück. Zeit, noch einmal genauer 

nachzufragen, was sich getan hat: 
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4. Finanzielle Förderung der Mitgliedsverbände 

Auch im Jahr 2022 konnten die Jugendverbände / -vereine aus kommunalen Mitteln 

in ihrer Jugendarbeit unterstützt werden. Dieses Jahr standen wie im vergangenen 

Jahr 33.200 € zur Verfügung, die in vier Bereichen ausgeschüttet wurden: 

- Grundförderung 

- Bezuschussung von Aktionen 

- Bezuschussung von Materialanschaffungen 

- Bezuschussung von Projekten 

Zudem standen finanzielle Mittel aus der Aktivierungskampagne im Rahmen des 

„Aktionsplan Jugend“ des 

Bayerischen Staatsministerium für Familie, Arbeit und Soziales zur Verfügung. Als 

bewilligende Stelle koordinierten und bewilligten wir die Anträge der Amberger 

Kooperationspartner. Durch diese Mittel konnten einige hochkarätige Angebote 

gefördert werden, die das Ziel hatten, Jugendliche zu aktivieren, ihnen die Angebote 

der Jugendarbeit näherzubringen und die „Corona-Pause“ zu durchbrechen. 

 

5. Service, Beratung, Unterstützung und weiteres 

Die Geschäftsstelle des SJR stand den Mitgliedverbänden, Trägern von Jugendarbeit 

und anderen Netzwerkpartnern beratend zur Seite. Bei den Anliegen ging es oftmals 

um organisatorische Dinge der verbandlichen Jugendarbeit, Fördermöglichkeiten und 

weiteren Anliegen.  
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6. Verleih 

Der Verleihservice des SJR Amberg steht den Mitgliedsverbänden weiterhin in 

unveränderter Form zur Verfügung. Der SJR arbeitet stetig an einer Verbesserung und 

Ausweitung dieses nachgefragten Angebots. 

 

7. Projekt Demokratie Leben! 

Das Projekt Demokratie leben! ist beheimatet beim SJR Amberg und der Stadt 

Amberg. Im Jahr 2022 konnten 15 Projekte bewilligt und aus dem Aktionsfonds 

bewilligt werden. Aus dem Jugendfonds und mit Unterstützung des Jugendforums 

konnten weitere Maßnahmen umgesetzt werden. 

 

8. Ausblick 

Das Jahr 2023 steht für den SJR ganz unter dem Zeichen einer unbesetzten 

Geschäftsstelle. Durch die Elternzeit unserer Geschäftsführerin Marlen Duschner kam 

es zu einer Vakanz, die ein kontinuierliches Arbeiten und die Weiterentwicklung des 

SJR hemmt. Die Mehrbelastung der Verwaltung sowie des Vorstandes wird durch eine 

Nachbesetzung hoffentlich zeitnah beendet. Neben der Neuwahl des SJR-Vorstands 

plant das Team zudem einige Veranstaltungen und die Fortschreibung einiger 

erfolgreicher Projekte wie der U18-Wahl und der Reihe „Sei AM Drücker“. Auch durch 

den Abschluss des Personalbemessungsverfahrens warten Neuerungen auf den SJR, 

die es zu gestalten gilt. Ganz im Sinne von „Stillstand bedeutet Rückschritt“ warten 

2023 einige Neuerungen und Veränderungen, die allesamt zur weiteren Verbesserung 

der Rahmenbedingungen für verbandliche Jugendarbeit in Amberg beitragen werden. 

Die Umsetzung wird nur durch ein konstruktiv arbeitendes Vorstandsteams und der 

Unterstützung aus Stadtverwaltung und Kommunalpolitik gelingen. 

 

Amberg, im März 2023 

 

 

Christoph Hollweck 

Vorsitzender SJR Amberg 


